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AUFWACHEN, AUFSTEHEN  

und (geistlich) AUFERSTEHEN  

im Reformierten Gesangbuch 

 

Fettdruck = Liedanfang 

*)     mit Quintsprung am Anfang  

**)   mit Quartsprung am Anfang 

***) mit Dreiklangsfanfare am Anfang 

 

aufwachen 

 

Wach auf, meins Herzens Schöne, Herzallerliebste mein!  *) 

Ich hör ein süss Getöne von kleinen Waldvöglein, 

die hör ich so lieblich singen, ich mein, ich säh des Tages Schein 

vom Orient herdringen.                      

(Der Zupfgeigenhansl, Mainz 1914; aus Kretschmers Volksliedern) 

  

242, 1 Psalter und Harfe, wacht auf, lasset den Lobgesang hören 

483, 1 Wach auf, mein Herz, die Nacht ist hin, die Sonn ist aufgegangen.  *) 

568, 1 Wach auf, mein Herz, und singe dem Schöpfer aller Dinge, 

750, 8 Wach auf, mein Herz, bedenke, dass dieser Zeit Geschenke sei kaum ein 

Augenblick. 

789, 1 Wach auf, wach auf, ´s ist hohe Zeit, Christ, sei mit deiner Hilf nicht weit!  *) 

797, 1 Wach auf, du Geist der ersten Zeugen,  **) 

850, 1 «Wachet auf», ruft uns die Stimme der Wächter sehr hoch auf der Zinne, ***)  

 «wach auf, du Stadt Jerusalem.»   

855, 6 So wach denn auf, mein Geist und Sinn und schlummre ja nicht mehr.  

 

Wach auf, wach auf, du deutsches Land! Du hast genug geschlafen. 

Bedenk, was Gott an dich gewandt, wozu er dich erschaffen. 

Bedenk, was Gott dir hat gesandt und dir vertraut sein höchstes Pfand, 

drum magst du wohl aufwachen. 

(Evangelisches Gesangbuch, Berlin und Leipzig 1993, Nr. 145; T und M von Johann Walter 1561) 
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aufstehen 

  82, 2 Was hilft es, dass ihr früh aufsteht und esst mit Kummer euer Brot, 

380 K Steh auf, werde licht, denn dein Licht kommt, 

476, 4 Ich will von Sünden auferstehn, wie du vom Grab aufstehest; 

483, 2 Steh aus dem Grab der Sünden auf und such ein neues Leben. 

        6 dass du aufstehst und in ein neues Leben gehst und Gott im Glauben dienest. 

531, 3 Weißt du, wie viel Kinder frühe stehn aus ihrem Bettlein auf? 

562, 1 Die helle Sonn leucht’ jetzt herfür, fröhlich vom Schlaf aufstehen wir, 

571, 4 wenn wir aufstehen, so lässt er aufgehen über uns seiner Barmherzigkeit 

 Schein. 

572, 3 und erweck uns Herz und Mut …, dass wir, eh wir gar vergehn, recht aufstehn. 

822, 1 Steh auf, Herr Gott, die Zeit ist da. Die Not stieg ohne Massen.  **) 

        6 Steh auf, Herr Gott, dem Feind zum Trutz. Stärk uns, dass nichts uns biege. 

840, 1 Gott, gib uns Stärke, dass Ketten springen, ... dass wir aufstehen. 

850, 1 Wohlauf, der Bräut’gam kommt; steht auf, die Lampen nehmt. Halleluja. 

        2 das Herz tut ihr vor Freude springen, sie wachet und steht eilend auf. 

855, 7 Du, meine Seele, schicke dich, steh auf, verzage nicht. 

 

(geistlich) auferstehen 

360, 6 danach mit ihm auch sterben und geistlich auferstehn, das ewig Leben erben, 

451  Rfr Ruf uns aus den Toten, lass uns auferstehn. 

465 Seid ihr mit Christus auferstanden, so sucht, was droben ist. 

476, 4 Ich will von Sünden auferstehn, wie du vom Grab aufstehest;  

483, 2a Steh aus dem Grab der Sünden auf und such ein neues Leben. 

483, 2b und such, was droben, als ein Christ, der geistlich auferstanden. 

487, 3 der Befreier vom Tod … ist schon auferstanden und ruft uns jetzt alle zur 

Auferstehung auf Erden, zum Aufstand gegen die Herren, 

566, 4 Hilf, dass ich mit diesem Morgen geistlich auferstehen mag 

779 Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch 

wenn er stirbt, 

 

Paul Kohler, 4133 Pratteln, September 2009 und Juli 2013 

   


